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Ein neues Forum der freien 
Meinungsbildung stellt sich vor 

Die Aktion Verkehrslö­
sung Fürstentum Liech­
tenstein, AVFL, wurde 
am 10. März 2000 ge­
gründet. Die neue Verei­
nigung will der teils fest­
gefahrenen Diskussion 
über Problemlösungen im 
liechtensteinischen Stras­
senverkehr neue Impulse 
geben. Die AVFL versteht 
sich als Forum der freien 
Meinungsbildung. Es wen­
det sich an alle und ist al­
len interessierten Men­
schen im Lande und in 
den angrenzenden Regio­
nen zugänglich. 

Vision und Wirklich­
keit. 

Liechtenstein braucht 
Visionen für die Bewälti­
gung seiner Zukunft. Da­
zu gehören Konzepte für 
eine längerfristige Lösung 
unserer Verkehrsproble­
me. Dazu gehört die Er­
haltung und Rückgewin­
nung von Lebensqualität 
für alle Menschen in un­
serem Land. 

Lebensqualität umfasst 
die Gesamtheit unserer 
Gesellschaft. Dies gilt 
auch für die gemeinsamen 
Lösungen heutiger und 
künftiger Probleme des 
Strassenverkehrs. 

Alle Massnahmen, die 
zu setzen sind, machen 
nur im Konsens mit allen 
Betroffenen wirklich 
Sinn. Unsere Aktion fühlt 
sich daher der gegenseiti­
gen Toleranz beim Aus­

tausch von Meinungen 
und der Solidarität mit al­
len , Generationen ver­
pflichtet, die in unserem 
Land leben. 

In diesem Sinne eröff­
nen wir ein neues Forum 
der Meinungsbildung. Es 
verfolgt das Ziel, Anre­
gungen und Vorschläge 
zur Lösung unserer Ver­
kehrsprobleme in die öf­
fentliche Diskussion ein­
zubringen. Am Ende muss 
ein Votum der Stimmbür­
ger stehen; als verbindli­
cher Auftrag an die politi­
schen Entscheidungsträ-
ger. 

Wir laden alle zum 
Gespräch ein. 

Unsere Strassenver-
kehrsprobleme betreffen 
alle: Motorfahrzeuglen­
ker, Radfahrer und Fuss­
gänger gleichermassen; 
unabhängig davon, ob es 
sich um den hausgemach­
ten Quell- und Zielverkehr 
handelt oder den interna­
tionalen Durchgangsver­
kehr. 

In die Massnahmen, die 
der Rückgewinnung und 
Sicherung unserer Le­
bensqualität dienen, 
müssen daher alle Betrof­
fenen eingebunden wer­
den. Erfreulich, dass seit 
Jahren verschiedene 
Gruppierungen nach ei­
nem Ausweg aus dem Ver­
kehrsdilemma suchen. Die 
schwierige Thematik aber 
hat leider manche enga­
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• verhindern, dass Be­
schlüsse auf Gesetzes­
oder gar Verfassungsebe-, 
ne gefasst werden, die 
einseitig sind und einer 
gesunden Entwicklung 
unseres Landes, seiner 
Wirtschaft und seiner* 
Menschen längerfristig/ 
zum Nachteil gereichen. 
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gierte Gruppen und Ein­
zelpersonen in extreme 
Positionen gedrängt, die 
im öffentlichen Mei-
nungsbildungsprozess 
nicht mehrheitsfähig 
sind. 

Wir laden deshalb ins­
besondere auch jene Teile 
der Bevölkerung zum öf­
fentlichen Gespräch ein, 
die bislang über kein ei­
genes Forum zur Mei­
nungsbildung verfügen 
oder sich von keiner In­
teressengruppe wirklich 
vertreten sehen. 

Das sind unsere 
wichtigen Anliegen: 

\/Künftige Lösungen 
der Verkehrsprobleme 
müssen alle Aspekte der 
Lebensqualität berück­
sichtigen. Zum Beispiel: 
Wohnen, Natur und Um­
welt Verkehrssicherheit 
sowie Aufrechterhal­
tung eines gesunden 
Masses an Mobilität die 
unsere wirtschaftliche 
Existenzgrundlage si­
chert und unsere Le­
bensqualität nicht ein­
schränkt. 

\/Niemand hat die 
Wahrheit über die rich­
tigen bzw. die besten 

Verkehrslösungen der 
Zukunft gepachtet! We­
der eine der politischen 
Partelen, noch die in­
dustrielle oder gewerb­
liche Wirtschaft Aber 
auch nicht Gruppierun­
gen wie der VCL oder die 
LGU. 

Daher wollen wir 
möglichst alle an einen 
Tisch bringen und dann 
Lösungsvorschlage un­
terbreiten, die ein gang­
barer Kompromiss aller 
Interessen sind. 

Auch wir wollen ver­
hindern! 

Verhindern, dass das 
öffentliche Bewusstsein 
über die Verkehrsproble­
matik einseitig beeinflusst 
wird; 

• verhindern, dass heu­
te Entscheidungen getrof­
fen oder versäumt wer­
den, die sich morgen als 
Bumerang für unsere Le­
bensqualität, unsere Mo­
bilität und unsere wirt­
schaftliche Prosperität er­
weisen; 

• verhindern, dass die 
Meinung der breiten, 

"schweigenden" Mehrheit 
der Bevölkerung den oft 
lauten Minderheiten oder 
der parteipolitischen 
Opportunität geopfert 
wird; und 

So können Sie unse-., 
re Aktion unterstut-) 
zen. 

j 
Die Aktion Verkehrslö­

sung Fürstentum Liech-g 
tenstein, AVFL, ist auf-
die Solidarität breiter Be- jj 
völkerungskreise ange­
wiesen. Verhelfen Sie un-  ̂
seren Zielsetzungen zum.! 
Erfolg, indem Sie mit ne-, 
benstehender Beitrittser­
klärung Mitglied der AVFL 
werden und/oder unsere'' 
Aktivitäten mit einem f i -;  
nanziellen Beitrag unter­
stützen. ' 

Für weitere Informationen 
stehen die Vorstandsmitglieder 
der AVFL jederzeit gerne zur J 
Verfügung. Bitte verlangen Sie 
die Adressliste. 
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Postfach 8, 9494 Schaan 
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Ich möchte Mitglied der Aktion Verkehrslösung Fürstentum 
Liechtenstein, AVFL, werden. Bitte senden Sie mir die Statuten 
der Vereinigung und einen Einzahlungsschein. Als Mitglied 
werde ich über Tätigkeiten der AVFL regelmässig informiert. 

Der Jahresbeitrag für Einzelmitglieder beträgt CHF 50.- und für 
institutionelle Mitgliedschaften (Firmen, Verbände, Gemeinden) 
CHF 200.-. Freiwillige Spenden sind uns sehr willkommen. 
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